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Wyrsch AG Management-

beratung + Ausbildung
Für Unternehmerinnen und Unternehmer -
für Gewerbetreibende, für Führungs- und
Nachwuchskräfte

Unternehmerschule
51 Werktagabende -

ohne Hausaufgaben - prüfungsfrei

ab 10. November 2008 in Altdorf

Leh
rga
ng

mit

Ec
htfi
rm
a

Info-Markt
am 21. Oktober 2008

zwischen 18 und 20 Uhr

Urner Kantonalbank, Altdorf

Holen Sie das Programm

bei einer Geschäftsstelle

der Urner Kantonalbank

oder bestellen Sie es unter

Tel. 055 420 30 60 -

www.unternehmerschule.ch

Patronat

Patronat

www.nock.ch

ALTDORF
Bauernhofmatte

19. bis 21. September
Fr, 19. 9., 20 Uhr

Sa, 20. 9., 15 Uhr und 20 Uhr
So, 21. 9., 15 Uhr

Öffnungszeiten Circuskasse
10–12 Uhr

und 1 Std. vor jeder Vorstellung

ZOO und Ponyreiten
täglich 10–18 Uhr

Inserate

werden

gelesen

so

wie

dieses

hier,

ungebunden

an

Ort

und

Zeit.
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Telefon 041 878 11 77 • Telefax 041 878 10 77
www.zwyssighaus.ch • Montag und Dienstag geschlossen

Es duftet nach Herbst in der Küche...

Zeit für die Früchte des Spätsommers.
Geniessen Sie die bunte Jahreszeit in den

heimeligen Stuben des Zwyssighauses

Einfach besonders-Besonderes einfach
Zu WILD, WEIN und FISCH

begrüssen wir Sie gern am gemütlichen Tisch
Ihre Gastgeber im Zwyssighaus: Stefan Wisozky und Karin Fuchs AUSZEIT

Was uns direkt angeht.

Ihr Partner…
für Ihren Individualauftritt

HINWEIS
Die Bushaltestelle
Tellpark ist bereit
Schattdorf – Die Bushaltestelle
Rossgiessen ist rechtzeitig auf die
Eröffnung des Tellparks hin fertig
geworden. Damit ist ein breiter
Wunsch der Einkaufszentren, der
öffentlichen Hand und vor allem der
Buspassagiere in Erfüllung gegan-
gen. Es waren nicht nur die Umwelt-
organisationen, die eine bessere An-
bindung der Einkaufszentren ans
öffentliche Verkehrsnetz forderten.
Auch die Auto AG erhofft sich da-
durch zusätzliche Frequenzen, die
einen optimalen Taktfahrplan recht-
fertigen. Die Bushaltestelle wurde zu
einem grossen Teil von Seiten des
Tellparks finanziert. Das ist auch der
Grund, weshalb die Parkplätze des
Tellparks bewirtschaftet werden
müssen. (red)

REPORTER

Ihr Handy-Bild
Haben Sie etwas Interessantes fo-

tografiert? Gestalten Sie Ihre Zeitung
aktiv mit und werden Sie Handy-Re-
porter! Und so funktionierts:
Swisscom- und Sunrise-Kunden:
Senden Sie Ihr MMS mit dem Betreff
RREEPPOORRTTEERR an die Nummer 336633.
Kosten pro MMS: 70 Rappen.
OOrraannggee--KKuunnddeenn:: Senden Sie Ihr MMS
mit dem Betreff RREEPPOORRTTEERR an die
Nummer 007799 229922 5599 1177.. Kosten pro
MMS: je nach Orange-Abo (40 Rap-
pen bis 1 Franken). Beschreiben Sie
im Textfeld kurz das Bild: Wer oder
was ist darauf zu sehen, wo und
wannwurde es aufgenommen. bac

HINWEIS

Für Bilder, die in der Zeitung publiziert
werden, gibt es ein Honorar von 50 Franken.
Die Veröffentlichung auf Zisch wird nicht
abgegolten. www.zisch.ch/363reporter

TEILZEIT
Was uns direkt angeht.

Altdorf/Zürich

Der Urner Roboter holt Silber
Urner Berufsmaturaschüler
gewannen den 2. Preis des
Robotikwettbewerbs für
Mittelschulen. Ihr Werk:
ein aus acht Teilrobotern
bestehender Lego-Barkeeper.

red. Ende August fand der erste Tag
der Informatik in der Schweiz statt.
Rund 10 000 Besucher nahmen an einer
spannenden Tagesreise durch die Welt
der Informatik teil. Dem Publikum
wurden verschiedene Wettbewerbe vor-
geführt. Unter den dreissig Teams, die
am Robot Team Challenge teilnahmen,
befand sich auch ein Team der Berufs-
maturitätsschule Uri, dem Adrian Stei-
ner, Jost Furrer, Manfred Arnold, Nico-
las Stocker, Sandro Arnold und Simon
Gisler angehörten. Die Teams, die mit-
machten, mussten sich selber eine
Aufgabe stellen und diese hauptsäch-
lich mit vorgegebenen technischen
Mitteln (Bauteile und Robotersoftware
von Lego) lösen. Dabei wollten die
Veranstalter nicht nur die technische
Lösung, sondern auch das Design und
die Kommunikationsfähigkeit der
Teams auszeichnen.

Aufwand hat sich gelohnt
Die besten sechs Teams wurden am

11. September zum Prämierungsevent
ins Zürcher «Moods» eingeladen. Mit
dem sehr publikumswirksamen Bar-
keeper erreichte das Urner Team den
ausgezeichneten 2. Platz. Die Urner
hatten das letzte halbe Jahr intensiv mit
der Entwicklung ihres Lego-Barkeepers
verbracht. Der Aufwand für ihr Schul-
projekt hat sich somit voll und ganz
gelohnt.

Viel in der Freizeit gearbeitet
Der Barkeeper besteht aus insgesamt

acht Teilrobotern, die per Bluetooth
(Industriestandard für die drahtlose
Funkvernetzung von Geräten über kurze
Distanzen) miteinander kommunizie-
ren. Ein Roboter füllt das gewünschte
Getränk aus einer Auswahl von Flaschen
in ein Glas ab. Am Ende der Abfüllstre-
cke wird das volle Glas in einen Lift
geschoben, von dem es in das untere
Stockwerk transportiert wird. Dort ange-
kommen, wird es von einem weiteren
Roboter abgeholt, mit dem Mixer gut
durchgerührt und zur Kundschaft ge-
bracht. Insgesamt wurden rund 500
Stunden in die interessante Arbeit inves-
tiert. Besonders hervorzuheben ist, dass

die Urner BM-Absolventen ungefähr die
Hälfte dieser Stunden in der Freizeit
leisteten.

Neben der reinen Programmierfähig-
keit der Schüler wurden auch die so

genannten Soft Skills gewichtet. Dazu
gehörten die gute Software-Dokumen-
tation, das Teamwork und eine erfolg-
reiche PR-Arbeit. Letztere schlug sich in
einem Zeitungsartikel, einer Homepa-

ge, einer öffentlichen Vorführung und
einer Einladung von Lego Education
Schweiz zur Worlddidac 2008 vom 29.
bis 31. Oktober 2008 in Basel nieder.

Nicht weit vom realen weg
Jury-Mitglied und Projektleiter Marc

Werlen sagt zum Wettbewerb: «Unser
Robot Team Challenge unterscheidet
sich von allen anderen Wettbewerben
deutlich, denn er gewichtet neben der
technischen Umsetzung auch Team-
work, Kommunikation und Originalität
der Lösung.» Damit würden sich die
Projekte praktisch nicht mehr von rea-
len Software-Projekten unterscheiden.

Sarganser gewinnen
Der sichtlich begeisterte Marco De-

marmels von Adnovum, Präsident der
Jury, lobte: «Wir wurden in vielerlei
Hinsicht aufs Positivste überrascht, und
zwar über die grosse Zahl der Teams,
die Spannweite an faszinierenden und
überraschenden Lösungen, das hohe
Engagement und nicht zuletzt die zum
Teil umwerfenden Präsentationen am
Tag der Informatik.» Den Hauptpreis
holte sich die Mannschaft 3 NP Team B
der Kantonsschule Sargans mit dem
«Mensa-Navigator».

Sandro Arnold, Adrian Steiner und Manfred Arnold (von links) bei der Präsentation am Tag der Informatik. BILD PD

Auch am Prämierungsevent im Zürcher «Moods» mixte der Urner Lego-Barkeeper
einen Teil der Drinks. BILD DANIEL RIHS


